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Schaftsorganisationen der Arbeitnehmer. Diese Hevrat Ovdim
verdankt ihre Entstehung dem Lohn und Fleiß der frühen Einwanderer.
Diese Pioniere legten den Grundstein zu den heute weiterbestehenden

und blühenden soziaUstischen Arbeits- und Lebensgemeinschaften,

vor allem die Kibbuzim, die aus dem Leben und der Geschichte
des Staates nicht wegzudenken sind. Durch die Gewerkschaftsunternehmungen

wurden nicht nur für die Arbeiter sehr wesentliche
Wirtschaftskörper gebildet, in ihnen wurden auch bedeutende soziale
Errungenschaften eingeführt. Sie stellen den Ausgangspunkt für alle
sozialen Fortschritte für die Arbeitnehmer dar.

Hevrat Ovdim betätigt sich besonders auf dem Gebiete der
Landwirtschaft und der Bauwirtschaft und in ihren Betrieben werden
etwa drei Viertel aller landwirtschaftlichen Produkte ersteUt. Diese
Organisation umfaßt vier Zehntel der israeUschen Bauwirtschaft.
Immer mehr Industrieunternehmungen wurden in letzter Zeit von
Hevrat Ovdim geschaffen, so daß sich bereits zwanzig Prozent der
israelischen Industrie in den Händen der Arbeitnehmer befinden.

Aber auch die Konsumgenossenschaften, bei denen ein Drittel der
israeUschen Bevölkerung einkauft, gehören zu Hevrat Ovdim. Ein
Zehntel aUer Familien in Israel wohnen in Häusern, die es gebaut
hat. Im israelischen Transportwesen dominiert ebenfaUs Hevrat
Ovdim, und es ist sogar an Schiffahrts- und Luftlinien beteiUgt.
Dadurch eben auch die Histadrut. Beträchtlichen Anteil nimmt die
Gewerkschaftsbewegung auch an den Bewässerungsprojekten für den
Süden des Landes, deren Finanzierung durch ein eigenes Bank- und
Versicherungswesen erfolgt. Ein Viertel aller Arbeitnehmer des Landes

ist in Betrieben beschäftigt, die von Hevrat Ovdim verwaltet
werden, und 1800 der 2400 eingetragenen Handesgesellschaften in
Israel sind ebenfaUs in Hevrat Ovdim vereinigt. Für die arabischen
Arbeitnehmer gibt es innerhalb der gewerkschaftlichen
Wirtschaftsorganisation besondere Genossenschaften, die ihren Bedürfnissen
Rechnung tragen.

Es ist nach aU dem gewiß nicht zu viel gesagt, wenn man die
israelische Gewerkschaftsbewegung, verkörpert durch die Histadrut,
als einen der Grundpfeiler des Staates Israel bezeichnet. Erfolge auf
allen Lebensgebieten, wie sie sie aufzuweisen hat, werden auch in
Zukunft die Voraussetzung für die kräftige Weiterentwicklung Israels
darsteUen.

Dr. Edgar Schranz, Wien
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